
Personalentwicklung 4.0 
dank Daten & Algorithmen

27. FFHS Business Breakfast: HR-Analytics

Julien Hautle

Swisscom AG, Group Human Ressources
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Future of work

Wie kann man trotz kleineren 

HR-Budgets Mitarbeitende 

befähigen, in der digitalen 

Transformation mitzukommen?

Digitale Transformation

Wie kann ein Unternehmen den 

Bestand an Skills erfassen und 

erkennen, wo sich in Zukunft 

Lücken eröffnen?

New Business

Was kann ein Betreiber von 

Jobplattformen mit den 

indexierten Jobinserat-Daten 

der letzten 10 Jahre anstellen?

Welche Fragestellungen haben uns zu Projektbeginn bewegt?
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Skill-Profile der Mitarbeitenden sind DIE zentrale Datenbasis für das HR der Zukunft
Aber niemand füllt gerne Skill-Profile aus...

Quelle: TI People 2017 (Workforce Segmentation Today and in 2020)
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Empfehlung von passendem 

Lerncontent

Skill-Portfolio pro Bereich 

erstellen, Gap analysieren

Employability-Reflexion der 

Mitarbeitenden auslösen

Empfehlung von passenden 

internen Stellen und Projekten

Ansprache von passenden 

Personen («internal active

sourcing»)

Strategic Workforce Management 

auf Skill-Basis

HR-Use Cases auf Basis von Skill-Profilen
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Skills sind schwer erfassbar 
und mehrdimensional

Synonyme & Oberbegriffe («Java» vs. «objekt-

orientiertes Programmieren»), unterschiedliches 

Verständnis je nach Jobcluster («Interview»), 

Regionalität, Taxonomie, «Ablauf» von früher 

existierenden Kompetenzen, Assessment der 

Skills, ...
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Erstellung vom Skill-Profil dank der Ontologie vereinfachen

Quelle: Screenshot aus People Analytix (www.people-analytix.com)
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Mobility Calculator – wie gesucht bin ich auf dem Arbeitsmarkt?

Quelle: Screenshot aus 

People Analytix

(www.people-analytix.com)
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Vorschlag von 
passenden neuen 
Karrierechancen 
(intern + extern)

Quelle: Screenshot aus People 

Analytix (www.people-analytix.com)
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Passt der Job wirklich zu mir? Und welche Angebote gibt es intern und auf dem Markt?

Quelle: Screenshots aus People Analytix (www.people-analytix.com) sowie dem Swisscom Job-Portal
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Quelle: Screenshot aus People Analytix (www.people-analytix.com)
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Skilll Portfolio einfügen?

Quelle: Screenshot aus People Analytix (www.people-analytix.com)
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Akzeptanz der Mitarbeitenden

Gute Datenbasis ist nötig, um Mehrwert zu 

bieten. Mehrwert für die Mitarbeitenden ist 

nötig, um einer guten Datenbasis zu kommen.

Stolpersteine

Warum die Realisierung der Use Cases (wohl 

nicht nur bei Swisscom) Zeit braucht...

Datenschutz / Datenqualität

Bedenken bezüglich negativen Cases (Steuerung 

Abbau über Skill-Profile?), Freiwilligkeit, Nutzung 

verschiedener Datenquellen, ...

Komplexität der Begriffswelt

«Skill Management» wird je nach Kontext anders 

verstanden, Konflikt zwischen sehr 

organisationsspezifischen Use-Cases (Personal-

planung) und transversaler Entwicklung
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Fragen 
und Antworten


